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Kreisliga Herren Ost

SV Viktoria Gesmold II : SV 28 Wissingen IV 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

SV Viktoria Gesmold II stockt Punktekonto gegen SV 28 
Wissingen IV auf

Im Spiel der Kreisliga Herren Ost traf die Mannschaft des SV Viktoria Gesmold II am vergangenen
Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 28 Wissingen IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Michael Lübrecht. Garant für diesen Heimspielsieg war Michael Lübrecht, der
in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV 28 Wissingen IV dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Dorra / Stieve das Spiel gegen
Stute gen. Käuper / Buhl und gewannen mit 6:11, 11:9, 11:9 11:6. Zwar brachten Czeranka / Wösten
Wittrich / Linnemann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wittrich / Linnemann
mit 3:1 durch. Lübrecht / Stolle lagen gegen Nintemann / Schmidt bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Christoph Dorra sein Einzel gegen Mattes Wösten noch mit 11:8, 12:10, 8:
11, 3:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Mit 3:1 hatte Frank Wittrich im Doppel gegen Johannes
Czeranka, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg von
Jonas Stieve gegen Benedikt Nintemann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Sven Linnemann gelang es
anschließend Thomas Stute gen. Käuper zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Michael Lübrecht bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andre Buhl und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Marco Stolle zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SV Viktoria
Gesmold II und des SV 28 Wissingen IV in die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Christoph
Dorra bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Johannes Czeranka. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Frank Wittrich in seinem Einzel gegen Mattes Wösten etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Jonas Stieve seinem Gegner Thomas Stute gen. Käuper letztlich beim 1:3 in der
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Sven Linnemann letztlich parat, um Benedikt Nintemann final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Michael Lübrecht
besiegelte mit einem 3:1 gegen Anja Schmidt einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der SV Viktoria Gesmold II nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während der SV 28 Wissingen IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV 28 Wissingen III (SV Viktoria Gesmold II) bzw. gegen den TTV Stirpe-
Oelingen II (SV 28 Wissingen IV).

 Statistik:
 SV Viktoria Gesmold II

Doppel: Dorra / Stieve 1:0, Wittrich / Linnemann 1:0, Lübrecht / Stolle 1:0 
Einzel: C. Dorra 0:2, F. Wittrich 1:1, J. Stieve 1:1, S. Linnemann 1:1, M. Lübrecht 2:0, M. Stolle 1:0 

 SV 28 Wissingen IV
Doppel: Czeranka / Wösten 0:1, Stute gen. Käuper / Buhl 0:1, Nintemann / Schmidt 0:1 
Einzel: J. Czeranka 1:1, M. Wösten 2:0, T. Käuper 1:1, B. Nintemann 1:1, A. Schmidt 0:2, A. Buhl 0:
1


